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Ein buntes Programm mit Livemusik und Shows wird  den Halloween-Besuchern auf der Har-
linger-Bühne und erstmals auf der Radeberger-Bühne präsentiert. BILD: FRANK BRÜLING

In der Harlinger-Geschäftsstelle am Marktplatz gibt es wie-
der einen Fotowettbewerb. BILD: FRANK BRÜLING

 FORTSETZUNG

Wer dann Lust hat, in sei-
nem Kostüm an einem Foto-
wettbewerb teilzunehmen, 
kommt   bis   22   Uhr    zur 
HARLINGER-Geschäftsstelle. Die 
Abstimmung über das schöns-
te Halloween-Kostüm 2019 er-
folgt wie gewohnt über Face-
book.

Grusel-Programm

Schön, aber gefährlich, sind 
die „Black Shapes“. Sie er-
scheinen in einer magischen 
Parade auf Stelzen. Ihre Anzie-
hungskraft ist unwiderstehlich. 

Mit ihren schwarz-silbernen 
Flügeln und dem atemberau-
benden Make-up locken sie ihr 
Publikum herbei. 

Interaktion mit den Zu-
schauern verspricht das Wesen 
von Saeftinghe aus der Erzäh-
lung über den mittelalterli-
chen Rohschneider Roderich 
von Kuytaert. Eines Tages ent-
deckt er eine Kreatur im Unter-
holz. Sie lebt an Land, aber 
auch im Wasser, kann schwim-
men wie ein Fisch und fliegen 
wie eine Fliege.

„Spirit of Poison“ heißt es 
auf der 64 Quadratmeter gro-
ßen Radeberger-Bühne auf 
dem Marktplatz. Illusion, Pyro- 

und Feuertechnik sowie auf-
wendig kostümierte Akteure 
prägen hier  das Show-Pro-
gramm. Als i-Tüpfelchen gibt 
es einen Horror-Hasen, auf 
dessen Performance man ge-
spannt sein darf.

Livemusik und Tanz

Neben diesen und weiteren 
Grusel-Acts gibt es natürlich 
auch ein Musikprogramm: Auf 
der HARLINGER-Bühne auf dem 
Marktplatz spielt eine der er-
folgreichsten Coverbands im 
norddeutschen Raum: Cover-
deal. Für Tanzeinlagen sorgen 

die Tanzgruppe der Gruselmei-
le und die Irish Dance Skip-
pies. Beide Formationen sind 
zeitversetzt auch auf der Büh-
ne am Münzdenkmal (Stein-
straße) zu sehen. Für Musik 
sorgt dort DJ Carsten Holzke. 
Des Weiteren gastiert die  Band 
„Mad Radish“ in der ehemali-
gen Bäckerei in der Herdestra-
ße, um hier mit Bluesrock für 
Stimmung zu sorgen.

„Way of Horror“

Neu ist in diesem Jahr auch 
der „Way of Hor-
ror“: In der  südli-

chen Steinstraße wird ein  illu-
miniertes und mit Vorhängen 
dekoriertes Eingangsportal für 
die Besucher geschaffen. Der 
Eingang der Sparkasse wird 
derweil blutrot ausgeleuchtet.  
„In dieser Schleuse, die zusam-
men mit dem Abi-Jahrgang des 
Nige konzipiert wird,  kommt 
unter anderem eine Nebelma-
schine zum Einsatz“, verrät 
Stadtmanager  Oldewurtel, der 
sich auch freut, dass ein Team 
von RTL Bremen/Niedersach-
sen vor Ort sein wird, um einen 
Beitrag über das Esenser Hallo-
ween zu drehen.
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HALLOWEEN  Erstmals zwei Bühnen auf dem Marktplatz – „Way of Horror“  – Lange Einkaufsnacht

Esens öffnet das Tor zur Anderswelt

Das Esenser Halloween wäre nur halb so schön ohne seine 
teils aufwendig kostümierten Besucher. BILD: FRANK BRÜLING

Lust auf eine gruselige Erfri-
schung? BILD: FRANK BRÜLING

Die „Black Shapes“ faszinieren mit fantasievollen 
Kostümen. BILD: STADTMARKETING ESENS


